
















Um das Kundenerlebnis beim Anmelden einer Retoure über
den Webshop zu verbessern, sollen fehlgeschlagene
Retourenanmeldungen (HTTP 500 Fehler) auf ein Minimum
reduziert werden. Den Kunden soll stets vermittelt werden,
dass die Retourenanmeldung erfolgreich war. Um dies zu
erreichen, soll die bestehende Prozesslogik aus dem
Webshop in die interne Backend-Umgebung verlagert
werden. Dies erfolgt über einen neuen API-Endpunkt.
Zusätzlich wird die Prozesslogik durch ein Warteschlangen-
System (Queue) ergänzt. Falls eine Anfrage aufgrund eines
Fehlers nicht bearbeitet werden kann, wird sie von einem
Service Worker erneut verarbeitet.
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600 𝑇𝑖𝑐𝑘𝑒𝑡𝑠 × 5 𝑚𝑖𝑛/𝑇𝑖𝑐𝑘𝑒𝑡 = 50 ℎ/𝑀𝑜𝑛𝑎𝑡

50 ℎ × 25 €/ℎ = 1.250 €/𝑀𝑜𝑛𝑎𝑡

1.250 €/𝑀𝑜𝑛𝑎𝑡 × 12 = 15.000 €/𝐽𝑎ℎ𝑟

𝟏. 𝟓𝟒𝟓€

15.000€/ 𝐽𝑎ℎ𝑟
≈ 0,10 𝐽𝑎ℎ𝑟𝑒 ≈ 1,25 𝑀𝑜𝑛𝑎𝑡𝑒
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